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 Allgemeine Spielordnung des Golf Club Königsfeld e. V. 
 
-Platzregeln und Etikette- 
 
Liebe Mitglieder und Gäste, 
 
verbringen Sie einen angenehmen Golf-Tag auf der Golfanlage des Golfclub Königsfeld. 
Damit Sie, ob Mitglied oder Gast, diesen Tag als einen sportlich schönen Tag in Erinnerung behalten, 
möchten wir Ihnen hiermit unsere Regeln bekanntgeben, deren Einhaltung notwendig ist. 
Zuwiderhandlungen können ein Spielverbot nach sich ziehen.     
 
Mit der Zahlung des Greenfees erkennen Sie die Spiel- und Platzregeln des GC Königsfeld an! 
 
Bei Gewitter / Blitzgefahr unterliegt die Spielunterbrechung der Eigenverantwortung des Spielers. Golfclub 
bzw. Spielleitung übernehmen keine Haftung.  
 
1. Platzregeln 
 

Die im Clubhaus und an Abschlag 1 ausgehängten Platzregeln und Kleiderordnung sind einzuhalten. 
 
2. Nutzungs- und Spielrechte 
 

 Die Berechtigung zum Spielen auf dem Platz des Golf Club Königsfeld setzt bei Mitgliedern die 
Platzerlaubnis voraus. Das Bag Tag mit Jahresnachweis muss deutlich sichtbar an der Golftasche 
hängen.       

 Gäste müssen neben der Zahlung des Greenfees die Mitgliedschaft in einem DGV anerkannten in- oder 
ausländischen Golfclub und ein Handicapindex (HCPI) von mindestens 54 vorweisen können.  Vor der 
Benützung der Anlagen ist die entsprechende Nutzungsgebühr zu entrichten (ServiceCenter, 
Greenfeekasten).  

 Die Greenfee-Karte muss deutlich sichtbar an der Golftasche  hängen. Jeder Spieler muss aus seinem 
eigenen Golfbag spielen. 

 Spielt ein Golfspieler auf der Golfanlage ohne Spielberechtigung (Schwarzspieler), so ist das jeweils für 
den Tag gültige Höchst-Greenfee (ohne Rabatte) doppelt zu entrichten. 

 Gäste die ohne Absprache vor dem Spielen auf dem Platz oder Driving Range die Nutzungsgebühr 
nicht entrichtet haben, werden mit Platz- und Rangesperre belegt. 

 Trifft ein Spieler mit einer Verspätung von mehr als 10 Minuten am Abschlag ein, so erlischt das 
Spielrecht. Die vom ServiceCenter/PC-Caddie vorgegebene Flighteinteilung ist einzuhalten. 

 
3. Driving Range 
 

 Das üben auf der Diving Range ist nur von der Abschlagmatte oder von den besonders 
gekennzeichneten Abschlagszonen gestattet. 

 Die Driving Range Bälle sind Eigentum des GC Königsfeld. Sie dürfen ausschließlich auf den 
Abschlägen der Driving Range und im Bereich des Übungsbunker/Pitching-Grün an der Driving Range 
verwendet werden. Jede Mitnahme ist Diebstahl! 

 Im Bereich der Übungsbunker/Pitching-Grün ist das Aufsammeln von Rangebällen gestattet. Im Bereich 
der Abschläge und auf der Range ist ein Aufsammeln von Rangebällen nicht gestattet. 

 Ballkörbe sind nach deren Nutzung zum Ballautomaten zurückzubringen. 
 
4. Vorrechte auf dem Platz 
 

 Den Anweisungen von Mitarbeitern, Startern oder Rangern ist unbedingt Folge zu leisten. 
 Bitte beachten Sie ohne Ausnahme, dass Grüns, auf denen Greenkeeper die Fahne entfernt haben, 

nicht angespielt werden dürfen. 
 Die Bahnen sind in der dafür vorgesehenen Reihenfolge von 1 bis 18 zu spielen. 
 Unter der Woche haben Zweiballspiele Vorrang vor Drei- oder Vierballspielen. 
 Am Wochenende und an Feiertagen haben Vierballspiele vor Dreiball vor Zweiball Vorrang. Der 

Einzelspieler hat kein Vorrecht. 
 Das Vorrecht erlischt, wenn Spieler ihre Position auf dem Platz nicht behaupten können und mehr als 

ein volles Loch hinter den vorausgehenden Spielern zurückbleiben. Sie müssen die nachfolgende 
Gruppe (ohne Rücksicht auf die Anzahl der Spieler) unaufgefordert durchspielen lassen. 
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 Jedes Spiel (auch Einzelspiel) über die volle Runde hat Vorrecht vor jedem Spiel über eine abgekürzte 
Runde. Ausnahme: Mannschaftstraining mit Golflehrer. 

 Jedes Wettspiel hat Vorrang vor Privatspiel. Das ServiceCenter informiert am Infobrett/PC Caddie über 
die Turniere und entsprechende Sperrzeiten der Abschläge 

 Die Nichtbeachtung dieser Sperrzeiten und das Einschneiden von Privatspiel in ein 
 Turnier kann zu Sanktionen führen. 
 Das Spiel auf der richtigen Bahn hat Vorrecht vor dem Spiel auf der falschen Bahn. 
 Nach einem Turnier haben Spieler, die nicht am Turnier teilgenommen haben, Vorrecht vor 

Turnierteilnehmern. 
 
5. Einspielen an Bahn/Tee 10 
 

 Jeder Flight der auf Bahn/Tee 1 startet hat Vorrang vor denen die nur einen Teil des Platzes spielen 
oder auf Bahn/Tee 10 starten. 

 Das Einspielen an Bahn/Tee10 ist nur möglich, wenn die 9. Spielbahn vollständig frei ist. Erreicht eine 
Spielergruppe auf der festgesetzten Runde eine andere Spielgruppe, die ordnungsgemäß eingespielt 
hat, hat die sich auf der festgesetzten Runde befindende Spielergruppe immer Durchspielrecht. Dieses 
Spielrecht ist unaufgefordert zu gewähren.  

 An Wochenenden und Feiertagen  ist das Einspielen an Abschlag 10 grundsätzlich untersagt. 
 
6. Sicherheit 
 

 Sind Greenkeeper in Schlagdistanz, ist besondere Vorsicht geboten. 
 Bei einem Schlag oder Übungsschwung muss sich der Spieler vergewissern, dass weder Schläger noch 

Ball oder etwas anderes, wie Steine, Sand, Zweige, etc. jemanden treffen könnten. 
 Es dürfen keine Probeschwünge in Richtung von Mitspielern oder Passanten ausgeführt werden. 
 Schlagen Sie erst ab, wenn sich  keine Passanten auf den  Wegen neben den Bahnen befinden. 
 Spielen Sie erst den Ball, wenn die vorausgehenden Spieler außer Reichweite sind. 
 Bei fehlgeschlagenen Bällen, die Menschen gefährden könnten, ist laut „FORE“  zu rufen. 
 Ein Schlag auf das Grün darf erst erfolgen, wenn der vorausspielende Flight das Grün verlassen hat 

und sich näher beim nächsten Abschlag als beim Grün befindet. 
 
7. Schonung/Pflege des Platzes 
 

 Es sind nur Softspikes erlaubt  
 Beschädigen sie keine Abschläge durch Probeschwünge. 
 Divots, die auf den kurzgemähten und Semirough-Flächen herausgeschlagen werden, sind einzusetzen 

und mit dem Fuß festzudrücken. 
 Auf den Grüns müssen Pitchmarken und Spike-Schäden korrekt ausgebessert werden. 
 Beim Ablegen von Flaggenstöcken darf das Grün nicht beschädigt werden. Golftaschen sind 

grundsätzlich außerhalb des Grüns abzulegen! 
 Beim Herausholen des Balles aus dem Loch darf weder das Loch, Lochrand noch das Grün beschädigt 

werden (z.B. durch Aufstützen auf den Putter). 
 Mit dem Golfcart/Trolley darf niemals über die Abschläge, Vorgrüns und zwischen Grün und 

Grünbunker gefahren werden! 
 Beim Schlag aus dem Bunker ist der Bunker stets von seiner flachen Seite her zu betreten. Nach dem 

Schlag muss der Spieler alle von ihm verursachten Unebenheiten und Fußspuren sorgfältig einebnen. 
Der Rechen ist danach innerhalb des Bunkers abzulegen. 

 Raucher dürfen ihre Zigarettenreste nicht auf dem Platz entsorgen!  Der eigene Aschenbecher ist 
mitzuführen! 

 
8. Höflichkeit und Rücksichtnahme 
 

 Niemand darf sich bewegen, sprechen, Geräusche machen oder dicht bei bzw. in gerader Linie hinter 
Ball oder Loch stehen, wenn ein Spieler den Ball anspricht oder einen Schlag spielt. 

 Verhalten Sie sich auch ruhig, wenn auf einer Nebenbahn ein Spieler gerade seinen Ball anspricht und 
schlagen will. 

 Spieler, die einen Ball suchen, müssen nachfolgenden Spielern unverzüglich ein Zeichen zum 
Überholen geben (auch in einem Turnier!), wenn der gesuchte Ball nicht sogleich zu finden ist.  

 Auf dem Grün: Betreten oder berühren Sie nicht die Puttlinie Ihrer Mitspieler oder Gegner. Der dem 
Loch Nächstliegende bedient, wenn gewünscht, die Fahne oder zieht sie. Der als Erster Einlochende 
geht an die Fahne und steckt sie in das Loch, wenn das Loch zu Ende gespielt ist. 
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9. Schnelles Spiel 
 

 Eine Spielrunde sollte keinesfalls mehr als 4 ½ Stunden in Anspruch nehmen. 
 Spielen Sie auf sichere und verantwortungsbewusste Weise „Ready Golf“. 
 Es sind maximal Vierballspiele  erlaubt! 
 Gehen Sie zügig zwischen den Schlägen. 
 Machen Sie sich bereits auf dem Weg zum Ball Gedanken über die Wahl des Schlägers für den 

nächsten Schlag. 
 Spielen Sie sofort einen provisorischen Ball, wenn Ihr ursprünglicher Ball im Aus oder verloren sein 

könnte  
 Wenn Sie das Grün oder die Umgebung des Grüns erreichen, deponieren Sie Ihre/n Golftasche/-wagen 

immer daneben oder dahinter (auf keinen Fall vor dem Grün) in Richtung des nächsten Abschlages. 
Wenn Ihr Ball nicht auf dem Grün liegt (z.B. im Bunker, Semi-Rough, Rough), nehmen Sie alle 
benötigten Schläger einschl. Putter mit. 

 Bei Wettspielen nach Stableford ist der Ball aufzuheben, falls kein Punkt mehr erreicht werden kann. 
Nimmt ein Spieler, dessen Spielgruppe den Anschluss an die vordere Partie verloren hat, bzw. zeitlich 
zurückliegt, den Ball nicht auf, so kann das von der Spielleitung nach Regel 5.6 als unangemessene 
Verzögerung für das nächste Loch bestraft werden. 

 Wenn das Loch beendet ist, verlassen Sie unverzüglich das Grün und notieren erst am nächsten 
Abschlag die Anzahl der Schläge. Achtung: Diskutieren auf dem Grün über die Anzahl der Schläge ist 
ein grober Etiketteverstoß!! 

 
10. Nutzung von Elektro-Carts 
 

 Die Greenkeeper legen fest, ob Elektro-Carts genutzt werden dürfen.  
 Grundsätzlich werden Elektro-Carts nur an Spieler vermietet, die über 18 Jahre alt sind und einen 

Führerschein Klasse B besitzen. Es ist ein Nutzungsvertrag vor der Runde im Service-Center zu 
unterzeichnen. 

 
11. Hunde auf dem Gelände 
 

 Hunde sind auf der gesamten Golfanlage gern gesehene Gäste, soweit sie angeleint sind und den 
Spielbetrieb sowie im Restaurantbereich nicht stören.  

 Das Mitführen von Hunden in vorgabewirksamen Turnieren ist nicht gestattet. 
 Hundehalter sind verpflichtet, „Häufchen“ aufzusammeln und sachgerecht zu entsorgen. 
 Hundehalter, die ihren Hund nicht unter Kontrolle haben, können aufgefordert werden, diesen nicht 

mehr auf die Anlage zu bringen. 
 
12. Jugend 
 

 Jugendliche jeden Alters dürfen, sofern sie  vom Golflehrer oder  vom Spiel- oder Vorgabenausschuss 
die Platzerlaubnis und die Zustimmung des Jugendleiters erhalten haben, alleine auf den 18-Loch-Platz. 
Zuvor jedoch muss die schriftliche Zustimmung der Eltern vorliegen, auch die Zusicherung, dass sie die 
Haftung für eventuelle Schäden, die ihre Kinder verursachen, übernehmen. 

 
13. Kleidung 
 

 Es wird auf der Golfanlage des GC Königsfeld auf angemessene Kleidung Wert gelegt.  (Keine Blue-
Jeans, Jogginganzüge, Tops, Hemden ohne Kragen,  Spaghetti-Träger, Shorts - in angemessener 
Länge) 

 
14. Sonstiges 
 

 Vorstand bzw. Spielausschuss können  grob etikettenwidriges Verhalten von Mitgliedern mit einer  
entsprechenden Platzsperre ahnden. 

 Mobiltelefone dürfen bei Wettspielen nicht benutzt werden. Ausnahme: Ärzte in Notfällen/Personen in 
Bereitschaftsdienst. Auch auf Privatrunden ist das Telefonieren zu vermeiden. 

 
15. Platzkontrolle 
 

 Den Anordnungen der Spielleitung und der Platzkontrolle ist Folge zu leisten. Mitarbeiter sind im 
Rahmen ihrer Tätigkeit befugt, Weisungen zu erteilen. Bei Verstößen gegen die Golfregeln 
(insbesondere Etikette), die allgemeine Spielordnung, gegen Platzregeln sowie Störung des 
allgemeinen Spielbetriebs kann die Aufgabe des Spiels angeordnet werden. 
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16. Haftung/Sicherheitshinweise 
 

 Die Benutzung der gesamten Golfanlage und Einrichtungen erfolgt auf eigene Gefahr. Eltern haften für 
ihre Kinder. 

 Eine Haftung der Gesellschaft sowie des Golf Clubs für Sach- und Personenschäden, die dem Benutzer 
entstehen oder von diesem verursacht werden, ist ausgeschlossen.  

 Sämtliche Nutzer der Anlage (Mitglieder und Gäste) haben über eine Privathaftpflichtversicherung mit 
ausreichendem Versicherungsschutz zu verfügen. 

 
 Notfallnummern befinden sich im Service-Center, Sekretariat und in der Gastronomie. 

Bitte speichern Sie sich die Nummer unseres Service-Center 07725/93960 und die  
allgemeine Notrufnummer:112 

 
 
 
 
 

Königsfeld, im Januar 2024 


